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Bürgermeister Franz Zach,Bürgermeister Franz Zach,
die Gemeinderätedie Gemeinderäte

und die Öblarner Volksparteiund die Öblarner Volkspartei
wünschen einen schönen Sommer!wünschen einen schönen Sommer!

Eintauchen in den Öblarner Som-
mer. Es blüht nicht nur die Natur, 
es gibt auch ein blühendes Gesell-

schaftsleben. Eine ganze Reihe von 
Veranstaltungen lassen uns ein-
tauchen in den Öblarner Sommer.  

150 Jahre Musikverein Öblarn, Fa-
mily-Day, 90 Jahre Dorfkapelle Nie-
deröblarn, „Auftümpeln” am und 
im Walchenbach, Straßenfest und 
andere Events liegen bereits hinter 
uns. Ebenso gibt es bereits die Halb-
zeitbilanz der erfolgreichen „Ferien-
gaudi”. 
Der Sommer geht noch weiter, und 
die Öblarner Vereine sorgen in den 
nächsten Wochen noch für Ge-
meinschaftssinn und Geselligkeit 
mit einigen großen Vereinsjubiläen.
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Mit Überlegung und
Weitsicht die Gemeinde
sicherer und schöner
gestalten
Bürgermeister Franz Zach

Liebe Öblarnerinnen,
liebe Öblarner, liebe Jugend!

Trotz der derzeit schwierigen wirt-
schaftlichen Rahmenbedingun-
gen, sinkender Ertragsanteile und 
einer rückläufigen Bevölkerungs-
entwicklung, die unsere Gemein-
de durch stetig steigende Sozial-
ausgaben zusätzlich belasten, ist 
es gelungen, wichtige Investitio-
nen für die Zukunft unserer Markt-
gemeinde umzusetzen.
Ein Problem, das die Bewohne-
rinnen und Bewohner am Fuße 
des Schattenberges entlang des 
Walchenbachs über Jahrzehnte 
hinweg beschäftigte, konnte nun 
nachhaltig gelöst werden. Bei 
Starkregenereignissen kam es im-
mer wieder zu überfluteten Kellern 
sowie zu erheblichen Verschmut-
zungen durch Wasser und Geröll. 
Über viele Jahre wurden zwar ver-
schiedene provisorische Maßnah-
men gesetzt, um die Wassermas-
sen von der ehemaligen Schipiste 
am Schattenberg einzudämmen, 
eine dauerhafte Lösung konnte 
jedoch nie erreicht werden.

Gemeinsam mit Frau Dipl.- Ing. 
Kraml als Planerin sowie Dipl.-Ing. 
Andreas Richter von der Baube-
zirksleitung Liezen als ausgewie-
senem Experten im Wasserbau 
habe ich ein Projekt auf den Weg 
gebracht, das anfangs aufgrund 
der schwierigen Finanzierung 
kaum realisierbar schien. Beson-
ders herausfordernd war die Tat-
sache, dass es für Maßnahmen 
an Oberflächengewässern in der 
Steiermark keine regulären För-
dermöglichkeiten gibt. Dennoch 
ist es gelungen, die Finanzierung 
vollständig sicherzustellen. Durch 
die Zusage einer Bedarfszuwei-
sung in Höhe von Euro 105.000,– 
sowie weiterer Euro 40.000,– aus 
dem Projekttitel KLAR Invest! 
konnten sämtliche erforderliche 
Mittel aufgebracht und damit zu 
hundert Prozent finanziert und um-
gesetzt werden. Mit dieser Investi-
tion wurde nicht nur ein jahrzehn-
tealtes Problem nachhaltig gelöst, 
sondern vor allem die Sicherheit 
und die Lebensqualität der be-
troffenen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger deutlich 
verbessert. Es freut mich beson-
ders, dass wir trotz angespannter 
finanzieller Rahmenbedingungen 
beweisen konnten, dass mit guter 
Planung, Beharrlichkeit und inten-
siven Verhandlungen wichtige Zu-
kunftsprojekte für unsere Gemein-
de verwirklicht werden können.

Glasfaserausbau und
Straßensanierung in Öblarn
Mit großen Schritten schreitet 
der Glasfaserausbau in unserer 
Marktgemeinde Öblarn voran. 
Bereits in den nächsten Tagen 
werden die ersten Öblarnerinnen 
und Öblarner – von Westen kom-
mend, versorgt über den Verteiler 

Sölk – mit Glasfaser im Internet 
surfen können. Gleichzeitig laufen 
die Bauarbeiten in Niederöblarn 
bereits auf Hochtouren.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Bürgerinnen und Bürgern für 
ihr Verständnis während der Bau-
phase.
Baustellen und Verkehrsbehinde-
rungen sind leider unvermeidbar, 
doch sie schaffen die Grundlage 
für eine moderne Infrastruktur, 
von der wir alle langfristig profi-
tieren. Ich möchte alle, die noch 
unentschlossen sind, ermutigen, 
die Möglichkeit eines Glasfase-
ranschlusses zu nutzen. Ein leis-
tungsfähiges Glasfasernetz ist 
eine Investition in die Zukunft. 
Es steigert nicht nur die Lebens-
qualität und die Attraktivität un-
serer Gemeinde, sondern kann 
künftig auch den Wert einer Im-
mobilie positiv beeinflussen. Der 
Glasfaserausbau bringt unserer 
Gemeinde noch einen weiteren 
großen Vorteil: Die Sanierung un-
serer Straßen stellt uns aufgrund 
der angespannten finanziellen 
Situation vor enorme Herausfor-
derungen. Durch die Mitfinan-
zierung der Neuasphaltierungen 

Bürgermeisterwww.oevp-oeblarn.at

Gut geplanter Hochwasserschutz für die Bewoh-
ner unter dem Schattenberg

Die Glasfaserverkabelung hat in diesem Som-
mer Niederöblarn erreicht.
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Bürgermeister

im Zuge der Bauarbeiten für den 
Glasfaserausbau entfallen für die 
Gemeinde erhebliche Kosten. 
Dieses Projekt zeigt eindrucksvoll, 
was durch gute Zusammenarbeit 
und vorausschauende Planung 
möglich ist. 

Nach den wöchentlichen Bau-
stellen- und Asphaltbegehungen 
gehen wir derzeit davon aus, dass 
heuer noch sämtliche betroffene 
Straßen wieder in einem Zustand 
sein werden, der mit der Haupt-
straße vergleichbar ist. Im Jahr 
2027 werden wir dann – nach 
Abschluss des Glasfaserausbaus 
– mit voller Kraft die umfassende 
Straßensanierung in Niederöblarn 
fortsetzen.
Immer wieder erreichen uns Fra-
gen zum Kreuzungsbereich bei 
der Fischerbrücke, wo sich der 
Asphalt in einem schlechten Zu-
stand befindet. Der Grund da-
für ist einfach: In diesem Bereich 
muss zunächst das Projekt der 
Walchenbachverbauung mit 
der Errichtung der neuen Brücke 
abgeschlossen werden. Es wäre 
weder wirtschaftlich vertretbar 
noch verantwortungsvoll, jetzt 
eine neue Asphaltdecke aufzu-
bringen, die spätestens in zwei 
Jahren wieder entfernt werden 
müsste. Das wäre tatsächlich ein 
Schildbürgerstreich. Selbstver-
ständlich werden wir jedoch die 
größten Schlaglöcher bis dahin 
laufend instand setzen. Gemein-
sam investieren wir in die Zukunft 
unserer Gemeinde – mit moder-
ner Infrastruktur, leistungsfähigem 
Internet und nachhaltig sanierten 
Straßen.

„Betreubares Wohnen” in 
Öblarn bleibt gesichert – neue 
Betreuung bringt finanzielle 
Entlastung
Die angespannte finanzielle Si-
tuation unserer Marktgemeinde 

ist sowohl im Gemeindevorstand 
als auch im Gemeinderat und im 
Prüfungsausschuss regelmäßig 
Thema. Als Bürgermeister sehe 
ich es daher als meine Aufgabe, 
gemeinsam mit unseren Partnern 
nach Lösungen zu suchen, die ei-
nerseits den Gemeindehaushalt 
entlasten und andererseits die 
hohe Qualität der Betreuung für 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
erhalten. 
Mit der Eröffnung des Betreuten 
Wohnens im April 2014 wurde 
für bis zu zehn Personen in acht 
Wohnungen ein modernes und 
sicheres Zuhause geschaffen. 
Die Betreuung übernahm damals 
WIKI. Die Finanzierung erfolgte zu 
60 Prozent durch das Land Steier-
mark und zu 40 Prozent durch die 
Marktgemeinde Öblarn. 
Im Jahr 2024 wurde die Träger-
schaft ohne betriebliche Ände-
rungen an das Steirische Hilfswerk 
übergeben. 

Ich freue mich sehr, dass mit 
1. August 2026 das Österreichi-
sche Rote Kreuz, Einsatzzentrum 
Irdning, als neuer Träger der Mo-
bilen Dienste die Betreuung in Öb-
larn übernimmt. 
In mehreren persönlichen Gesprä-
chen mit den Verantwortlichen 
des Roten Kreuzes wurden mir 
verschiedene Betreuungsmodelle 
vorgestellt. Gemeinsam konnten 
wir eine attraktive Lösung erarbei-
ten, die eine deutliche finanzielle 
Entlastung für unsere Gemeinde 
bringt, ohne dass unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner auf die 
gewohnte Unterstützung verzich-
ten müssen. Im Gegenteil: Die 
Betreuung sowie wichtige Leistun-
gen wie pflegerische Unterstüt-

zung, das Richten und Einteilen 
von Medikamenten und viele wei-
tere Hilfestellungen bleiben weiter-
hin sichergestellt. Um diese neue 
Form umzusetzen, soll das bisheri-
ge „Betreute Wohnen” in „Betreu-
bares Wohnen” übergeführt wer-
den. Dafür ist es notwendig, dass 
der Gemeinderat die Kündigung 
des bisherigen Vertrages mit dem 
Land Steiermark beschließt. 
Nach den vorliegenden Informa-
tionen bin ich überzeugt, dass 
dieser Schritt im Interesse unserer 
Gemeinde und der Bewohnerin-
nen und Bewohner möglich und 
sinnvoll ist.

Mir ist es besonders wichtig, in 
diesem Zusammenhang einem 
Gerücht entschieden entgegen-
zutreten: Eine Schließung unse-
rer Einrichtung war zu keinem 
Zeitpunkt angedacht!
Das Wohnangebot bleibt erhalten 
– lediglich die Organisations- und 
Finanzierungsform wird ange-
passt, um den zukünftigen Her-
ausforderungen verantwortungs-
voll zu begegnen.
 
Mein besonderer Dank gilt dem 
Österreichischen Roten Kreuz, 
insbesondere den Verantwortli-
chen der Mobilen Dienste, sowie 
Frau Angelika Klug MSc DGKP als 
Regionale Pflegedienstleiterin für 
die offenen, konstruktiven und 
äußerst aufschlussreichen Ge-
spräche. Ich freue mich auf die 
zukünftige Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger.

Unseren Schulanfängern wün-
sche ich nach den Sommerferien 
einen erfolgreichen Start in den 
neuen Lebensabschnitt Schule. 
Allen Schulabgängern wünsche 
ich einen erfolgreichen Start ins 
Berufsleben bzw. viel Erfolg bei der 
Wahl des Studienplatzes. 

Mit lieben Grüßen,

Bürgermeister Franz Zach

Seit 1. August „Betreubares Wohnen” statt „Be-
treutes Wohnen“

Ortsdurchfahrt vom Kriegerdenkmal Richtung 
Niederöblarn neu asphaltiert
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Frauenbewegungwww.oevp-oeblarn.at

50 Jahre Frauenbewegung Öblarn –
ein Grund zum Feiern
Dankbar und mit Stolz blickt 

die Frauenbewegung Öblarn 
auf ein halbes Jahrhundert voller 
Gemeinschaft, Engagement und 
unvergesslicher Momente zurück. 
Ein großer Dank gebührt all je-
nen Frauen, die sich stets mit viel 
Herzblut dem Ehrenamt widmen, 
für den Erhalt der Gemeinschaft 
einsetzen und gemeinsam einen 
wertvollen Beitrag zum Wohle der 
Bevölkerung leisten. Dieses ganz 
besondere Jubiläum wurde zum 
Anlass genommen, um den Orts-
frauentag mit Neuwahl der Funk-
tionärinnen abzuhalten, wobei 
man sich über die Anwesenheit 
von Landesleiterin LAbg. Martina 
Kaufmann sowie der Landesge-
schäftsführerin der steirischen 
VP-Frauen Sophie Mitterhammer 
freuen konnte. Unter dem Motto 
„Erfahrung trifft auf frische Ideen – 

gemeinsam für unsere Frauenbe-
wegung” blickt Ortsleiterin Sabine 
Schmidt mit Team motiviert in die 
Zukunft und freut sich auf viele 
weitere gemeinsame Aktivitäten 
in der Ortsgruppe.

Bezirkskegeln der VP-Frauen
Beim Bezirkskegeln der steirischen 
VP-Frauen am Mitterberg war die 
Ortsgruppe Öblarn nicht nur bei 
organisatorischen Belangen tat-
kräftig im Einsatz, auch im sportli-
chen Wettkampf wurden großar-
tige Leistungen erbracht und so 
konnte man sich über gleich zwei 
Spitzenplätze freuen. Mit einer un-
schlagbaren Mannschaftsleistung 
konnten sich Babara Bliem, Sigrid 
Rainbacher, Maria Reith und Mo-
nika Mikula den Bezirkssieg si-
chern. Angelika Ettlmayr, Irmgard 
Reichhart, Monika Stoimaier und 
Sonja Kieler konnten mit einem 
großartigen Teamgeist den 2. Platz 
für sich gewinnen. Auch bei der 
Einzelwertung konnten tolle Erfol-
ge erzielt werden, in welcher sich 

Monika Stoimaier die Goldmedail-
le sicherte und Maria Reith sich 
über Bronze freuen durfte. Die Frau-
enbewegung Öblarn zeigt sich 
stolz, so talentierte Keglerinnen in 
der Ortgruppe zu haben.

Feriengaudi 2026
Auch bei der diesjährigen Ferien-
gaudi war die Frauenbewegung 
voller Elan mit dabei und hat zur 
Freude aller mitwirkenden Kinder 
einen spannenden Nachmittag 
organisiert. 
Unter dem Motto „Küchen-Abend-
teuer & Spielespaß” wurde der Kloi-
berhof am Schattenberg zur Villa 
Kunterbunt. Neben Steckerlbrot 
backen, Würstel grillen und der 
Zubereitung von Kräuterfrischkäse, 
konnten die Kinder beim Luftbal-
londart, sowie bei diversen Spie-
lestationen im Wald deren Talente 
unter Beweis stellen. 
Das absolute Highlight war die 
Rätselfee: Gemeinsam wurden 
knifflige Rätsel gelöst und Zauber-
stäbe verteilt. 

Ein erlebnisreicher Nachmittag 
mit strahlenden Kinderaugen, den 
die Jüngsten bestimmt nicht so 
schnell vergessen werden.

◆ Baggerungen aller Art
◆ Transporte u. Kranarbeiten
◆ Schneeräumung
◆ Straßenreinigung

Niedergstatt 7
8960 Mitterberg-Öblarn

Tel. 0 36 84 / 23 65-0
Fax. 0 36 84 / 23 65-20
Mobil 0664 / 5 11 02 80

E-mail: office@zoerweg-gmbh.at

Wenn Einsatz und Leistung zählen, dann...
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Frauenbewegung | Feriengaudi

Öblarnerinnen im Bezirksvorstand 
der VP-Frauen

Feriengaudi 2026 wieder ein großer Erfolg

Im Rahmen des Bezirksfrauentages der Steirischen 
VP-Frauen im Bezirk Liezen wurde am 19. Juni in 

Aigen im Ennstal der neue Bezirksvorstand gewählt. 
An der Spitze der Bezirksorganisation steht nun 
Anita Simoner aus Ardning als neue Bezirksleiterin. 
Unterstützt wird sie von ihren Stellvertreterinnen Sa-
bine Schmidt und Sabine Bliem, beide aus Öblarn. 
Zum Vorstand gehören weitere Frauen aus der Orts-
gruppe Öblarn. Friederike Zefferer ist Schriftführe-
rin. Die Funktion der Finanzprüferinnen übernimmt 
Margit Bliem gemeinsam mit Christa Hafellner aus 
Mitterberg-Sankt Martin.

Bereits am sogenannten „Anmeldesonntag” 
wurden 53 Kinder für 27 Programmpunkte an-

gemeldet. Spitzenreiter ist ein Kind, das sich für 17 
Veranstaltungen angemeldet hat.
Die ersten Stationen haben wir schon hinter uns ge-
bracht. So startete Kukula Alfred mit seinem Team 
mit dem wald- & jagdpädagogischen Nachmittag. 
Dann gings mit den Pfadfin-
dern und Daniel Treschnitzer-
Könnyü weiter. Volleyball wur-
de gespielt und die Bücherei 
veranstaltete eine Detektiv-Ral-
lye. Weiter gings mit Tatzreiter 
Marina und einem power-fiten 
Vormittag. Am Kloiberhof wur-
de mit den VP-Frauen gekocht 
und gespielt. Der Musikverein 
lud zum musikalischen Nachmittag ein, und Julian 
de Martini verbrachte mit den Kindern einen Vormit-
tag mit Bewegung, Spiel & Ballspaß. Am Tennisplatz 
durften sich die Kids wie Tennisprofis fühlen, bevor 
die Teilnehmer mit Schwesterchen & Schwesterchen 
– Tamara & Ivi mit der Kindergeheimagentur einen 
Fall lösten. Mit den ÖVP-Damen wurde wieder fleißig 
gewandert, beim Berghaus mit dem Alpenverein un-
ter anderem viel geklettert und mit Zach Anita der 

Frage nachge-
gangen: Was ist 
Wald?
Die 2. Hälfte der 
Programmpunkte 
liegt aber noch 
vor uns und es 
gibt auch noch 
freie Plätze. Also, 
schnell sein lohnt 
sich auf jeden 
Fall. Bei Gewichthebern, Bergbauverein, Festspiel-
gemeinde, Pfarre, Wassererlebnis (hier werden auch 
noch zwei Begleiter gesucht), Kräutergarten Gaudi, 
Feuerwehr Öblarn, Schwimmen und Retten mit Brun-
nen für Brasilien und Landjugend gibt es noch Plätze. 
Bei den Naturfreunden, Schweiger & Grundner, Mini-
truckern und dem Schützenverein gibt es nur mehr 
Plätze auf der Warteliste. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle wieder an Nina Thiel 
für das hervorragende Programmheft. Danke an die 
Fleischerei Tasch für die Unterstützung beim Ferien-
gaudi-Dankesgeschenk. Danke an alle Vereine, Fir-
men und Privatpersonen, die einen Programmpunkt 
zur Verfügung stellen und ein megagroßes Danke an 
alle Kinder, die mitmachen.

PORR Bau GmbH . Tiefbau 
NL Steiermark . Baugebiet Öblarn 
Öblarn 93, 8960 Öblarn . T +43 50 626-3076
porr.at
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Familienwandertag der Bezirksbäuerinnen
in Öblarn
Bei herrlichem Wanderwetter fand der Famili-

enwandertag der Bezirksbäuerinnen statt und 
erfreute sich einer besonders großen Beteiligung. 
Zahlreiche Familien nutzten die Gelegenheit, ge-
meinsam einen schönen Tag in der Öblarner Natur 
zu verbringen.
Die Wanderung führte zum Wassererlebnis Walchen, 
wo Groß und Klein die beeindruckenden Natur- und 
Wasseranlagen erkunden konnten. Die abwechs-
lungsreiche Strecke bot nicht nur Bewegung, son-
dern auch viele interessante Einblicke in die heimi-
sche Landschaft und den Hochwasserschutz. Den 
gemütlichen Abschluss bildete die Gartenführung 
bei Anita Zach in Edling. Mit viel Engagement und 
Gespür zum Detail präsentierte sie ihren liebevoll ge-
stalteten Garten und gab interessante Einblicke so-
wie wertvolle Tipps. Bei einer köstlichen Jause klang 
der gelungene Nachmittag in geselliger Atmosphä-
re aus.

Ein herzlicher Dank gilt den Bezirksbäuerinnen für 
die ausgezeichnete Organisation sowie Anita für 
die interessante Gartenführung und die herzliche 
Bewirtung. Der Familienwandertag war ein schönes 
Beispiel dafür, wie Gemeinschaft, Natur und Gast-
freundschaft Menschen zusammenbringen und un-
vergessliche Stunden schaffen können.

8960 Öblarn 40
Tel.: 03684 / 2440

Pflegeprodukte

Salon
Martina

wünscht allen Kundinnen und 
Kunden einen schönen Sommer

CLASSIC NIGHT ÖBLARN

ORCHESTERKONZERT
W. A. Mozart, Divertimento Es-Dur

Mich. Haydn, Konzert C-Dur für Viola, Orgel u. Orch.
G. Puccini, Crisantemi

Edvard Grieg, „Aus Holbergs Zeit“ op.40

Ensemble Péridot, Salzburg
Dirigent: Peter Peinstingl

PFARRKIRCHE ÖBLARN
11. September 2026, 19.30 Uhr

Jubiläumsnachmittag im Paula Grogger Haus
Der Verein Festspielgemeinde Öblarn lädt ge-

meinsam mit dem Team des Groggerhauses 
herzlich zum Jubiläumsnachmittag am Samstag, 
12. September 2026, ab 13.30 Uhr ein. 
Gemeinsam feiern wir zwei besondere Jubiläen: 100 
Jahre „Grimmingtor” und 90 Jahre „Die Hochzeit”.
An diesem Nachmittag erwacht der Festspielpfad im 
Ortszentrum zum Leben und einige Festspielfiguren 
laden dazu ein, auf den Spuren unserer Geschichte 
zu wandeln. 
Ein weiteres Highlight sind die Lesungen von Wal-
ter Thorwartl, der um 13.30 Uhr, 15.00 Uhr und 17.00 
Uhr seine humorvolle Kurzgeschichte „Öblarn – die 
verkannte Größe des Ennstales” präsentiert. Darin 
erzählt er auf unterhaltsame Weise, wie sich die Ge-
schichte unserer Marktgemeinde entwickelt hätte, 
wenn manches anders gekommen wäre.

Im Paula Grogger Museum 
werden zusätzlich während des 
gesamten Nachmittags kos-
tenlose Führungen angeboten. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
die Groggerhausdamen mit 
Kaffee und hausgemachten 
Kuchen. Die Freiwillige Feuer-
wehr Öblarn bietet weitere Ge-
tränke an. Im Garten des Paula 
Grogger Hauses erwartet die 
Besucherinnen und Besucher zudem ein gemütli-
ches Beisammensein mit musikalischer Umrahmung.
Wir freuen uns auf viele Gäste und laden die ge-
samte Bevölkerung herzlich ein, diesen besonderen 
Nachmittag mitzuerleben und gemeinsam diese Ju-
biläen zu feiern.

© Festspielgemeinde Öblarn
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Gedenkwanderung

Gedenkwanderung und Gedenksteinsegnung
110 Jahre nach dem mysteriösen Kindermord

Im Jahr 1916 gab es in Öblarn einen grausamen 
Kindermord. Aus diesem Anlass gab es heuer am 

13. Juni eine Gedenkwanderung in Erinnerung an 
das Verschwinden von Maria Köck und das Auffin-
den ihrer sterblichen Überreste.
Die erste Station führte zum ehemaligen Kaufhaus 
Waidhofer, dem Ort, wo an jenem unglückseligen 
7. August des Jahres 1916 um 17 Uhr die Verkäuferin 
Ischa Serafin drei Kilo Zucker über den Tresen ge-
reicht hat. Die sechseinhalbjährige Maria Köck hat 
den Zucker in der schwarzen Einkaufstasche dann 
bis Edling und darüber hinaus bis zum ehemaligen 
Stürkenstadel getragen. Ob ihr erst hier oder schon 
auf der Wegstrecke zuvor der streunende Verbrecher 
aufgelauert hat, der sie danach grausam ermordet 
hat, sei dahingestellt. Bei der Stelle des früheren Sta-
dels verlesene Passagen aus den Gerichtsunterlagen 
vergegenwärtigen die Situation der empörenden 
Entführung. Den Aufstieg entlang der Altwege ver-
kürzten viele topologische Details und Geschichten 
aus alter Zeit. Im Hochneubrand trafen die anderen 
Wanderer hinzu, die auf der komfortableren Variante 
diese Gedenkwanderung am oberen Schattenberg 
begonnen hatten. In großer Runde gaben die Zei-
tungsberichte aus dem „Ennstaler” des Jahres 1917 
ein schreckliches Stimmungsbild zum Auffinden der 

Knochen, der Schuhe und der Zöpfe durch den 
Schafhirten Josef Sendelhofer im Juni 1917. Derart vor-
bereitet marschierte die auf über dreißig Teilnehmer 
angewachsene Schar sodann schweigend durch 
den Wald der angegebenen Fundstelle entgegen. 
In getragenen Harmonien untermalte das Bläserduo 
Lukas Ettlmayr und Mario Pernkopf die von Waltraud 
Ettlmayr geleitete Andacht im Wald. Die Wanderung 
wurde fortgesetzt und fand in der Schupfenalm ihren 
würdigen Abschluss. Am 7. August wurde von Pfarrer 
Pater Vinzenz Schager ein Gedenkstein am Öblarner 
Friedhof zu Ehren des vor 110 Jahren ermordeten Kin-
des feierlich gesegnet.

TASCHENGELD
GEWINNSPIEL
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HOLZBAU  

JÜRGEN SCHACHNER 

ZIMMEREI        DACHSTUHL        CARPORT        MASSIVHAUS        INNENAUSBAU

HOLZBAU JÜRGEN SCHACHNER GMBH
8960 Öblarn 340 / Austria / T. +43 (0) 3684 20368 / E-Mail: office @ holzbauschachner.at

HOLZBAU MIT HERZ UND LEIDENSCHAFT.
Unsere massive Holzbauweise zeichnet sich durch die Auswahl wohngesunder, langlebiger Hölzer und die Umsetzung 

in innovativen Raum- und Gesamtlösungen aus. Ihre Ideen und Wünsche sind uns Auftrag und Ansporn zugleich. 

www.oevp-oeblarn.at KLAR!

Sanieren mit Blick auf Naturgefahren
Starkregen, Hochwasser, Geschiebe oder Hang-

wasser: Naturgefahren betreffen im alpinen 
Raum zunehmend auch bestehende Gebäude – 
und machen Sanierungen und Nachverdichtung 
in Ortskernen komplexer. 
Genau hier setzt das vom Klima- und Energiefonds 
beauftragte KLAR!-Vorbildprojekt SANAPlanAlp an. 
In enger Kooperation mit Experten und den KLAR! 
Regionen Ennstal (Steiermark), Pongau (Salzburg) 
und Inneres Salzkammergut (Oberösterreich) wird 
eine Toolbox entwickelt, die Planern, Gemeinden 
und Bauherrn künftig ab der ersten Planungsstun-
de mit Leitfäden, Prozesswissen und einer besseren 
Übersicht über die nötigen Datengrundlagen und 
ihre Anwendung im Kontext von Naturgefahren un-
terstützen soll.
Am dritten der drei regionalen Stakeholder-Work-
shops im ÖHA in Öblarn – die ersten beiden fanden 
im April bereits in Bischofshofen und Bad Goisern 
statt – nahmen Vertreter der Gemeinden Öblarn, 
Sölk, Michaelerberg-Pruggern, Haus im Ennstal 
und Gröbming, der Wildbach- und Lawinenverbau-
ung, der Baubezirksleitung Liezen, regionale Pla-
ner und technische Büros sowie Vertreter weiterer 
KLAR! Regionen teil. Gemeinsam diskutierten die 
Projektverantwortlichen der beteiligten Unterneh-

men, MOOSMOAR Energies OG (Dr. Natalie Prügg-
ler, Dr. Wolfgang Prüggler), GMP Architektur (Arch. 
DI Günther Gallob und DI Sissy Walcher) und KA-
WUMMS Naturgefahrenmanagement GmbH (Dr. 
Hans Starl) Praxiserfahrungen, Hürden im Planungs- 
und Genehmigungsprozess sowie Anforderungen 
an künftig besser nutzbare Datengrundlagen und 
Leitfäden mit den Workshopteilnehmern. Ein klares 
Ergebnis des Workshops ist: Naturgefahren müssen 
von der ersten Planungsstunde an im Planungs- 
und Sanierungsprozess berücksichtigt werden. 

Namhafte Teilnehmer diskutierten beim dritten Stakeholderworkshop in 
Öblarn über Sanierungen im Blick auf Naturgefahren. 

© Moosmoar Energies OG



9 Ortszeitung der              für ALLE ÖblarnerInnen & NiederöblarnerInnen

Kleinretention Schattenberg feierlich eröffnet 
Mehr Schutz vor Starkregen in Öblarn
Das KLAR! Invest-Projekt „Kleinretention Schattenberg” wurde erfolgreich ab-
geschlossen und am 11. Juni feierlich eröffnet.

KLAR! KLAR!

Anrainer, Grundstückseigentümer, Bürgermeis-
ter Franz Zach und Gemeindevertreter sowie 

beteiligte Gewerken nutzten die Gelegenheit, 
sich vor Ort über die Funktionsweise der Anlage 
und die Bedeutung von Klimawandelanpassung 
zu informieren. 
Das Projekt wurde vom Klima- und Energiefonds 
mit EUR 40.000,– gefördert. Mit dem Projekt wurde 
im Ortsteil Schattenberg eine Kleinretentionsanla-
ge mit einem Rückhaltevolumen von rund 120 m³ 
errichtet. Ziel ist es, Häuser, öffentliche Straßen und 
Zufahrtswege besser vor Starkregen, Hangwas-
ser und Oberflächenwasser zu schützen. In den 
vergangenen Jahren war es im Projektgebiet wie-
derholt zu Überschwemmungen, Verklausungen, 
Erosionen sowie Schäden an Böschungen, Grund-
stücken und Gebäuden gekommen. Durch die 
neue Anlage werden Oberflächenwässer nun ge-
zielt zurückgehalten, gefasst und kontrolliert in Rich-
tung Walchenbach abgeleitet.
Mit der Kleinretention Schattenberg verfügt Öblarn 
nun über ein regional sichtbares Beispiel für kli-

maangepasstes Wassermanagement. Das Projekt 
kann auch anderen Gemeinden, Betrieben und 
privaten Grundeigentümern als Anregung dienen, 
wie Starkregenvorsorge praxisnah umgesetzt wer-
den kann.
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Aktion bis  

31.12.2026:  

20 Euro Prämie  

für jede geworbene 

Neukund:in*

Empfehlen Sie die Bank 
mit dem modernsten 
Banking Österreichs.
Ihre geworbene Neukund:in erhält das 
s Komfort Konto mit Internetbanking 
George im 1. Jahr gratis.
steiermaerkische.at/weiterempfehlung

* Aktion gilt bis 31.12.2026. Gültig nur für Neukund:innen. Die 
Prämiengutschrift erfolgt auf ein Konto der Steiermärkischen 
Sparkasse. Die Aktion ist nicht kombinierbar. Keine Barablöse.

& in der Arkade Liezen

HORSTIGSTRASSE 899
8962 GRÖBMING

0660 8962 000 | www.most-wanted.at



Wie kann ich meine Balkonblumen 
und Gartenpflanzen vor der großen 
Sommerhitze schützen?
Blumentipp von GRin Maria Stoiber
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Blumentippwww.oevp-oeblarn.at

In meinem Blumentipp in dieser 
Ausgabe möchte ich der Frage 

nachgehen, wie man Balkon-
blumen und Gartenpflanzen in 
der heißen Jahreszeit am bes-
ten pflegt.
Richtiges Gießen: Durchdringen-
des Wässern am frühen Morgen 
sickert tief zu den Wurzeln, wäh-
rend kleine Wassergaben nur die 
oberste Schicht erreichen und 
dann wieder schnell austrocknen. 
Gieß direkt auf die Erde! Wasser 
auf Blättern und Blüten kann zu 
Blattverbrennungen führen. 
Mulchen: Bedecke die freie Erd-
fläche mit einer dünnen Stroh- 
oder Rasenschnitt-Schicht. Das 
verhindert, dass das Wasser 
schnell verdunstet und schützt 
den Boden vor direkter Sonnen-
einstrahlung.
Wasserspeicher verwenden: Blu-
menkästen und Töpfe verfügen 
oft schon über einen Wasserspei-
cher. Auch kann man spezielle 
Wasserspeicher-Granulate in die 

Erde mischen, die die Feuchtig-
keit speichern. Zum Beispiel auch 
Schafwolle oder Schafwollpel-
lets speichern Wasser und sind 
zusätzlich ein guter organischer 
Dünger. 

Topfwahl: Dunkle Töpfe ziehen 
die Sonne an, während helle 
Töpfe die Sonneneinstrahlung 
abmildern. Größere Töpfe haben 

mehr Erdvolumen, das ergibt 
auch einen größeren Wasser-
speicher. Ton- und Keramiktöpfe 
heizen sich nicht so schnell auf 
wie z.B. Metalltöpfe. 
Schatten spenden: Bei beson-
ders empfindlichen Pflanzen 
kann z.B. ein Sonnenschirm oder 
Sonnensegel die extreme Hitze 
abfangen. 
Richtige Pflanzenwahl: Es gibt 
für alle Himmelsrichtungen pas-
sende Pflanzen. In welche Rich-
tung zeigt dein Balkon? Am 
Nordbalkon eignen sich Schat-
tenpflanzen, wobei sich am Süd-
balkon die „Sonnenanbeter” 
wohl fühlen. Halbschattenpflan-
zen wachsen am besten im Os-
ten oder Westen. Am besten ist 
die Beratung beim Gärtner dei-
nes Vertrauens.

Ich wünsche euch einen schö-
nen, blütenreichen Sommer – 
und genießt die Zeit!

Eure Maria Stoiber

© Markus Zeiringer
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Gesund in Öblarn

Öblarn ist in Sachen Gesund-
heitsförderung ordentlich 

in Bewegung gekommen – und 
das im wahrsten Sinne des Wor-
tes.
Zehn Damen aus der Gemein-
de haben zwölf Wochen lang 
gemeinsam mit Physiotherapeut 
Michael Schaller trainiert. Im Mit-
telpunkt standen Gleichgewicht, 
Kraft und Koordination – drei 
Bausteine, die im Alltag oft unter-
schätzt werden, aber entschei-
dend dazu beitragen, selbststän-
dig und sicher unterwegs zu sein. 
Der Kurs kam so gut an, dass der 
nächste Durchgang bereits aus-
gebucht ist: Im September startet 
der Seniorenbund gemeinsam 
mit der Modellregion Liezen in 
eine neue Runde – diesmal mit 
Ergotherapeutin Carina Schmidt.
Ein besonderes Highlight sind 
auch der Kindergarten und die 
Volksschulen Öblarn/ Niederöb-
larn. Beide Einrichtungen haben 

das Thema Gesundheit zu ihrem 
Projekt gemacht und setzten das 
ganze Jahr Schwerpunkte. Bei 
der Gesundheitsmesse im Juni 
durften die kleinen Expertinnen 
und Experten der beiden Volks-
schulen ihr Wissen sogar vor Pu-
blikum unter Beweis stellen und 
damit zeigen, dass Gesundheits-
förderung schon bei den Jüngs-
ten ankommt.

Tanzen mit Kopf und Beinen
Auch im Herbst ist in Öblarn wie-
der einiges los: Gleich vier Termi-
ne des Tanzcafés mit Irene Poferl 
laden zum Mitmachen ein – am 
1. Oktober, 5. November, 26. No-
vember und 10. Dezember.
Getanzt wird dabei nicht nur mit 
den Beinen, sondern auch mit 
dem Kopf, denn die Schrittfolgen 
fördern Konzentration, Koordina-
tion und Merkfähigkeit. Vor dem 
Tanzen bleibt bei Kaffee und Ku-
chen genügend Zeit für gemütli-

che Gespräche und ein geselli-
ges Beisammensein.
Gemeinsame Aktivitäten, Bewe-
gung und der Austausch mit an-
deren tragen zu Lebensfreude 
und Wohlbefinden bei. Das Tanz-
café verbindet all das auf ange-
nehme Weise und bietet die Ge-
legenheit, aktiv zu bleiben, neue 
Tanzschritte zu lernen und schö-
ne Stunden in netter Gesellschaft 
zu verbringen. Ob regelmäßig 
oder zum ersten Mal – alle sind 
herzlich willkommen.

© Modellregion Liezen

Markenleuchten
zu Diskontpreisen

8940 Liezen • Hauptstraße 28
Tel. und Fax: 03612/23020
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Busreisen!

Wohlfühltage in der Terme VIVAT, 
Moravske Toplice, Slowenien
Erholung im Reich der sprudelnden Thermal-
quellen! Lassen Sie sich verwöhnen und tun 
Seele, Körper und Geist viel Gutes.
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Individuell reisen – ganz nach Ihren Wünschen!
Neben unseren sorgfältig zusammengestellten  

Busreisen erstellen wir sehr gerne auch  
maßgeschneiderte Angebote für Gruppen,  
Firmen oder Vereine.

Planai-Hochwurzen-Bahnen 
Coburgstraße 52, 8970 Schladming
Tel: +43 3687 22042-117
www.planaibus.at

BUCHUNG 
UND 

KONTAKT

DONNERSTAG, 10. SEPTEMBER 
Untersberg und Zoo Salzburg
Seilbahn-Auffahrt Untersberg  
und Zeit zur freien Verfügung.  
13:00 Uhr Busfahrt zum  
Zoo Salzburg.
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Kellergassenfest im  
Weinviertel, Falkenstein

DONNERSTAG, 20. AUGUST
Tageswanderung Sölktal – 
Schimpelscharte – Etrachsee
Höhenunterschied: Aufstieg 1.200 m  
 Abstieg 960 m

Gehzeit: 8 Stunden/Weglänge: 15 km
€uro 65,-- 
pro Gast

DONNERSTAG, 27. AUGUST
Planneralm und Latschenbrennerei
Erleben Sie die Kunst der Bio-Latschen- 
Destillation und die eindrucksvolle Welt  
ätherischer Öle.
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€uro 35,-- 
pro Gast

€uro 95,-- 
pro Erwachsenem

€uro 75,-- 
pro Kind (bis 15 Jahre)

€uro 429,-- 
pro Gast im Doppelzimmer

€uro 529,-- 
pro Gast im Einzelzimmer

MITTWOCH, 4. BIS  
SONNTAG, 8. NOVEMBER

Das schönste Kellergassenfest im Weinvier-
tel! Die Winzerfamilien öffnen die Türen zu 
alten, urigen Weinkellern.

FREITAG, 18. BIS  
SONNTAG, 20. SEPTEMBER

€uro 375,-- 
pro Gast im Einzelzimmer

€uro 325,-- 
pro Gast im Doppelzimmer
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Musikverein Öblarnwww.oevp-oeblarn.at

Musikverein Öblarn feierte
150-jähriges Bestehen

Der Musikverein Öblarn starte-
te mit einigen Ausrückungen 

in den Frühsommer, darunter 
die beiden Weckrufe in Nieder-
öblarn und Öblarn sowie die 
Firmung und die Fronleichnams-
prozession mit anschließendem 
Frühschoppen der Öblarner Bau-
ernmusi. 
Weiters durfte der Musikverein 
Öblarn in Tauplitz ein Platzkonzert 
abhalten. Den Höhepunkt des 
bisherigen Jahresverlaufes bilde-
te zweifellos das Musikfest zum 
150-jährigen Bestehen des Musik-
vereines Öblarn am 30. Mai 2026. 
Der Festakt wurde dabei erstmals 

im gesamten Musikbezirk in be-
sonderer Form abgehalten: Nach 
dem feierlichen Aufmarsch der 
Kapellen stellten sich die einzel-
nen Register aller teilnehmenden 
Musikkapellen gemeinsam auf, 
um anschließend ein beeindru-
ckendes Klangbild zu erzeugen. 
Eröffnet wurde der Festakt durch 
die Turmbläser, welche vom Kirch-
turm herab die Menge verstum-
men ließen. Mit dem Lied „Tage 
wie diese“, welches von allen 
Musikern gespielt wurde, erklang 
ein stimmungsvolles und zugleich 
modernes Stück. Nach der Defilie-
rung wurde im ÖHA gebührend 

gefeiert. Unterhalten wurden die 
Musiker von drei Kapellen sowie 
der BKT Blaskapelle Tauplitz. 
Ein großer Dank ergeht an alle, 
die den Verein beim Maispielen 
mit Spenden und Verpflegungen 
unterstützt haben, sowie an alle, 
welche bei der Organisation und 
Durchführung des Musikfestes so 
zahlreich geholfen haben. 
Nach der Sommerpause geht es 
im September mit den Proben für 
das traditionelle Wunschkonzert 
weiter: Wir laden schon jetzt alle 
Musikbegeisterten recht herzlich 
zum Konzert am 21. November 
2026 im ÖHA ein.
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Landjugend

Handarbeit, Kreativität und Spaß bei der 
Landjugend Öblarn
In den vergangenen Monaten wurde bei der 

Landjugend Öblarn wieder einiges geboten. 
Passend zur Osterzeit gab es einen Weihdeckerl-
Stickkurs, wobei traditionelles Handwerk kennen-
gelernt werden konnte. Ebenso stand die Teilnah-
me bei der Bezirksexkursion in Bad Mitterndorf auf 
dem Programm, wo alte Handwerke wieder zum 
Leben erweckt wurden. In der Osternacht wurde 
nach dem gemeinsamen Kirchgang bei der Fami-
lie Grundner das traditionelle Osterfeuer entzündet 
und so die Auferstehung Jesu bei einem gemütli-
chen Beisammensein gefeiert.

Auch sportlich und fachlich stellten die Mitglieder 
ihr Können unter Beweis: Beim 4x4-Bezirksentscheid 
erreichten die Öblarner den hervorragenden 4. 
Platz. Ein besonderes Highlight war der Landjugend-
ausflug nach Salzburg. Neben der Besichtigung 
einer Schnapsbrennerei und des BioArt Campus 
verbrachten die Jugendlichen ein abwechslungs-
reiches Wochenende in Göming und sie durften ge-
meinsam das Fest der Landjugend Göming besu-
chen – ein Wochenende voller Spaß, Gemeinschaft 
und vieler schöner Erinnerungen.
Das diesjährige Tat.Ort Jugend-Projekt führte die 
Landjugend gemeinsam mit dem Pflegeheim Öb-
larn unter dem Motto „Sonnwendzauber im Kräuter-
beet: Wurzeln verbinden Generationen” durch.
Gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern wurden Sonnwendbüschel gebunden und es 
entwickelte sich ein besonders netter und lustiger 
Nachmittag, der Jung und Alt miteinander verband.
Weiter ging es mit dem Schwenden in der Walchen. 
Mit viel Motivation, guter Laune und tatkräftigem 
Einsatz machte man sich an die Arbeit. Den Tages-
ausklang gab es bei einer gemütlichen Grillerei. Das 
Straßenfest in Öblarn durfte wieder mit der Landju-
gendbar mitgestaltet werden. Bei viel Musik, Kulina-
rik, guter Laune und einem gemütlichen Beisam-

mensein mit Groß 
und Klein war es 
wieder ein voller 
Erfolg.
Den krönenden 
Abschluss bilde-
te der Bezirkscup: 
Mit großer Freu-
de und auch ein 
wenig Stolz darf 
die Landjugend 
Öblarn berichten, 
dass bereits zum 
zweiten Mal in 
Folge der 1. Platz 
erreicht werden 
konnte. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder für 
ihren Einsatz, ihre Motivation und den großartigen 
Zusammenhalt – wir freuen uns schon auf viele 
weitere gemeinsame Aktivitäten.

Traditionelles Handwerk beim Weihdeckerl-Stickkurs

Tat.Ort Jugend beim Sonnwendbüscherlbin-
den im Pflegeheim

Arbeitsbühnen
Hirz

lässt keine Wünsche offen,
wenn es um Arbeiten in luftiger Höhe geht.

Kontaktaufnahme bei persönlichen Fragen unter
Tel.: 0699/10266401

Email: hirz.vermietung@gmail.com



14

Kinderkrippe | Volksschulewww.oevp-oeblarn.at

Gatschküche und Naschgarten
in der Kinderkrippe

Eine musikalische Weltreise begeisterte 
das Publikum im [ku:L]

Ein Jahr voller Spielen, La-
chen, Toben, Lernen und ge-

meinsamer Erlebnisse liegt hin-
ter uns.
Gemeinsam haben wir vie-
le schöne Momente erlebt, so 
manch eine Träne getrocknet, 
gelacht, gefeiert und jeden Tag 
etwas Neues entdeckt. Ein be-
sonderes Highlight für unseren 
Garten war heuer die vom Bau-
hof eigens für uns gebaute Gat-
schküche. Außerdem durften wir 
uns über ein neues Hochbeet 
für unseren Naschgarten freuen, 
aus dem die Kinder bereits die 
ersten leckeren Beeren ernten 
konnten. Nun befinden sich alle 
mitten in den wohlverdienten Fe-
rien. 
Das gesamte Team der Kin-
derkrippe Öblarn wünscht al-
len Kindern und ihren Familien 
noch einen wunderschönen 
und erholsamen Sommer. 

Julia, Christina und Gabi

Am 11. Juni präsentierten die 
Schülerinnen und Schüler 

der 2. Klasse der Volksschule 
Niederöblarn im [ku:L] in Öblarn 
ihr Mini-Musical „Eine musikali-
sche Weltreise”. 
Mit Liedern, Tänzen und rhyth-
mischen Elementen nahmen sie 
das Publikum mit auf eine Rei-

se durch verschiedene Länder 
und begeisterten mit ihrer Auf-
führung. Seit Februar studierten 
die Studentinnen Michaela, Eva 
und Magdalena das Musical 
im Rahmen ihres Ausbildungs-
schwerpunktes gemeinsam mit 
den Kindern ein. Die intensive 
Vorbereitung zahlte sich aus: Die 

gelungene Aufführung wurde 
mit großem Applaus belohnt. Auf 
diese großartige Leistung dürfen 
die Kinder und die Studentinnen 
mit Recht sehr stolz sein. 

DANKE an Hans Johann Dan-
klmayer für die großartige Hilfe 
und Unterstützung!

| Elektroinstallationen 
 für Industrie-, Gewerbe und Privatkunden

| Infrarot-Wärmeplatten 
 inkl. Wärmebedarfsplanung

| Bioelektrik 
 Abschirmung von Strahlen

| Elektrohandel 
 Installationsmaterial

| Blitzschutzanlagen 
 effektive Einschlagprävention

| Photovoltaik 
 eigener Strom aus Sonnenenergie

| Netzwerktechnik

| Hausleittechnik

| Anlagenbau

8940 Liezen    Salzburger Straße 5  |  03612 / 22 000               8970 Schladming    Gewerbestraße 686  |  03687 / 22 000 www.elektromann.at
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Volksschule

Abschlussausflug der Volksschulen auf 
dem Kupferweg
Die 2. Klasse, also die 3. und 4. Schulstufe der 

Volksschule Öblarn und der Volksschule Nie-
deröblarn haben den Öblarner Kupferweg be-
sucht.
Am Freitag der vorletzten Schulwoche unternah-
men Schülerinnen und Schüler einen spannenden 
Ausflug in die Walchen. Mit Traktor und Planenwa-
gen machten sich die Kinder gemeinsam mit ihren 

Begleitpersonen auf den Weg, um den Thaddäuss-
tollen sowie weitere Zeugen des historischen Berg-
baus zu besichtigen.
Dabei erfuhren sie viel Wissenswertes über die Ge-
schichte ihres Heimatortes und tauchten in eine 
Zeit ein, in der Öblarn und die Walchen im Bergbau 
eine bedeutende Rolle spielten.

Vor 40 Jahren...
… wurde auf dem Öblarner Hauptplatz 
mit 400 Mitwirkenden ein Film des Kura-
toriums für Verkehrssicherheit gedreht.

… ging der Bau der Freizeithalle rasch 
voran, „damit die Fertigstellung bis zum 
Musikfest im Juli d. J. gewährleistet ist”.

… legte der Öblarner Guido Gassner 
per Rennrad 2000 Kilometer auf dem 
Weg von Öblarn nach Sizilien zurück.

Vor 25 Jahren …
… lockte das erste „Aufest“ in der Wal-
chen hunderte Besucher an, wobei 
Altbürgermeisterin Lisl Köberl geehrt 
wurde. 			 

… wurde im Gemeinderat mit Fachleu-
ten das geplante Projekt „Gewerbepark 
Öblarn” diskutiert und ein Ausschuss 
gegründet.

… fanden die vier abgehaltenen „Enn-
staler Brauchtumsnächte“ unter Gästen 
und Einheimischen großen Anklang.

Vor 10 Jahren …
… begeisterte das Herbert-Pixner-Pro-
jekt das Publikum beim Open-Air-Kon-
zert auf dem Öblarner Hauptplatz.

… wurde im Beisein von NRAbg. Beat-
rix Karl in einem feierlichen Festakt die 
Kinderkrippe in Öblarn offiziell eröffnet.

… folgte das Publikum in der Freizeit-
halle gebannt dem von der Festspiel-
gemeinde inszenierten Stück „Der Vogt 
von Wolkenstein”.

– vor ... Jahren

MONTANHISTORISCHER

KUPFERWEG
IM WALCHENTAL, ÖBLARN

EINE ZEITREISE AUF DEN SPUREN
DER BERGMÄNNER

Bestens geeignet für Gruppenausflüge

www.kupferweg.at
Peter Arnsteiner: 0664 369 54 70
Maria Buchmann:  0664 438 36 23
uniqa.at

gemeinsam besser leben

Bestens beraten 
vor Ort!

Kontaktfliese_Arnsteiner_60x40.indd   1Kontaktfliese_Arnsteiner_60x40.indd   1 16.03.23   10:1216.03.23   10:12
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Ein Jahr für die Gesundheit
Gesundheitsmesse krönte ein außergewöhnliches Schuljahr
für die Volksschulen

Ein ganzes Schuljahr lang drehte sich an den 
Volksschulen Öblarn und Niederöblarn alles 

um die Gesundheit.
Unter dem Motto „Gesundheitsjahr 2025/26" setz-
ten sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit 
Bewegung, gesunder Ernährung, Erster Hilfe, Zahn-
gesundheit, mentalem Wohlbefinden und Vorsor-
ge auseinander. Das Ziel: Gesundheit nicht nur 
vermitteln, sondern sie im Schulalltag aktiv erleb-
bar machen. Den festlichen Abschluss bildete am 
25. Juni die Gesundheitsmesse im ÖHA Öblarn, zu 
der viele Eltern, Großeltern und Interessierte kamen. 
Mit sichtlichem Stolz zeigten die Kinder dort, was in 
ihrem Gesundheitsjahr gewachsen war. 
Wie kreativ die Klassen das Thema erschlossen hat-
ten, machte das abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm sichtbar: das eigens geschriebene Theater-
stück „Die unglaubliche Reise durch den Körper”, 
Gesundheitslieder, Gedichte, Tänze sowie ein Inter-
view mit der Internistin Dr. Bettina Planitzer. Beson-
ders hervor stachen die zwölf selbst produzierten 
Podcasts zu Herz, Blutkreislauf, Verdauung, Mus-
keln, Skelett und den fünf Sinnen. 
Die jungen Moderatorinnen und Moderatoren 
schlüpften in die Rolle echter Radiomacher, lasen 
ihre Beiträge ein und nahmen sie selbst auf – ein 
lebendiges Beispiel dafür, wie Gesundheitswissen 
und Medienkompetenz zusammenfinden.

Danach konnten die Gäste an fünf interaktiven Sta-
tionen selbst aktiv werden. 
Wie viel die Kinder im Lauf des Jahres gelernt hat-
ten, wurde an den Stationen unmittelbar spürbar. 
Die jungen Gesundheitsexpertinnen und -experten 
überzeugten mit Wissen und Freude gleicherma-
ßen.
Hinter dem Abend stand ein Jahr voller besonde-
rer Projekte. Dass aus vielen einzelnen Bausteinen 
ein so dichtes Gesundheitsjahr werden konnte, ist 
vor allem dem großen Engagement des gesam-
ten Lehrerinnen- und Lehrerteams zu verdanken. 
Mit Ideenreichtum, Ausdauer und einer gemeinsa-
men Vision haben die Pädagoginnen und Pädago-
gen das Projekt Schritt für Schritt wachsen lassen. 
Genau darin liegt die eigentliche Botschaft dieses 
Jahres: Gesundheit lässt sich im System Schule 
strukturell verankern – wenn ein engagiertes Team 
sie zum durchgehenden roten Faden des Schuljah-
res macht und nicht bei einzelnen Aktionen belässt.
Und das Gesundheitsjahr war erst der Auftakt: Ab 
Herbst starten beide Schulen ins Projekt „Gesunde 
Schule” und entwickeln sich mit struktureller Pro-
zessbegleitung zu zertifizierten gesunden Schulen 
weiter. 
Was im vergangenen Jahr mit viel Begeisterung 
erprobt wurde, erhält damit einen festen Rahmen 
und wird dauerhaft im Schulalltag verankert.

Das aktive Team der Öblarner Volksschulen freut sich über die gelungenen Gesundheitsprojekte.
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Mittelschule

Aufregende Schulschlusswochen in der
Mittelschule Stein an der Enns
Die Monate Juni und Juli waren an der MS Stein 

von zahlreichen Aktivitäten und gemeinsa-
men Erlebnissen geprägt. 
Die 3. Klassen verbrachten erlebnisreiche Wien-Ta-
ge und konnten dabei die Bundeshauptstadt aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln kennenlernen. Für 
die 4. Klasse bildete die Abschlusswoche in Kroati-
en sowie die feierliche Überreichung der Abschluss-
zeugnisse im Rahmen der Abschlussfeier den ge-
lungenen Höhepunkt ihrer Mittelschulzeit.

Auch die 1. und 2. Klassen erlebten im Rahmen ih-
rer Projekttage ein vielfältiges Programm. Der Be-
such des Thaddäusstollens auf dem Öblarner Kup-
ferweg sowie ein spannendes Wassererlebnis in der 
Walchen ermöglichten interessante Einblicke in die 
regionale Geschichte und Natur. Weitere Exkursi-
onen führten die Schülerinnen und Schüler zum 
Schwenden in die Kleinsölk und ins Englitztal. The-

ateraufführungen in Gröbming und in der Mössna, 
Wanderungen sowie sportliche Stunden im Gröb-
minger Schwimmbad sorgten für abwechslungsrei-
che Schulwochen.

Ein weiterer Höhepunkt war das traditionelle Sport-
fest am Donnerstag vor Schulschluss. Bei den Be-
werben Völkerball, Fußball und Seilziehen standen 
Teamgeist, Fairness und die Freude an der Bewe-
gung im Mittelpunkt. Die Schülerinnen und Schüler 
aller Schulstufen zeigten großen Einsatz und sorg-
ten für einen gelungenen gemeinsamen Abschluss 
des Schuljahres. Mit vielen schönen Erinnerungen 
ging es für die Schulgemeinschaft der MS Stein in 
die Sommerferien. Nach einem erholsamen Som-
mer freut man sich schon darauf, sich gesund 
wieder sehen zu können und im Herbst die neuen 
Schülerinnen und Schüler herzlich willkommen zu 
heißen.

Interessante Einblicke in vergangene Bergbauzeiten gab es auf dem Öb-
larner Kupferweg.

Zum Schwenden ins Englitztal wurden die Schüler von Bürgermeister Franz 
Zach begleitet.

Kaffeehaus mit 
Atmosphäre und Seele

wünscht ein 
frohes Osterfest

Gasthaus zum Grimmingtor
Niederöblarn 20

Tel. 0681 84252313

wünscht ein 
frohes Osterfest

Gasthaus zum Grimmingtor
Niederöblarn 20

Tel. 0681 84252313
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Jahreshalbzeit im [ku:L] Öblarn

Eine himmlische Geschichte über wahre 
Freundschaft  – liebevoll erzählt und musikalisch begleitet

[ku:L]  |  Buchpräsentation

Das [ku:L] Öblarn blickt auf 
ein erfolgreiches erstes Kul-

turhalbjahr zurück. Gleich fünf 
Großveranstaltungen fanden 
heuer im ÖHA - Öblarner Haus 
für alle statt. 

Zu den Höhepunkten zählten 
Auftritte von Ian Paice, Manuel 
Randi, Norbert Schneider, Andy 
Baum und Justina Lee Brown so-
wie das LEADER-Projekt „Sound of 

Alm”. Beim Öblarner Straßenfest 
ließen wir die erste Saisonhälf-
te in gemütlicher Atmosphäre 
ausklingen. Bei Musik von heimi-
schen Gruppen und der Austrian 
Brasil Connection, genossen die 
Besucher einen herrlichen Som-
merabend mit guter Stimmung, 
persönlichen Begegnungen und 
vielen angeregten Gesprächen. 
Gemeinsam mit der Landjugend 
Öblarn, dem Gasthof Stralz’n und 
dem Team der [ku:L] Bar wurde 
das Fest erneut zu einem beson-
deren Treffpunkt für Jung und Alt.
Bereits Ende September startet 
das neue Herbstprogramm mit 
einem vielfältigen Kulturangebot. 
Ein besonderer Höhepunkt wird 
das einzige Österreich-Konzert 
der US-amerikanischen Kultband 

Mother’s Finest sein. Das [ku:L]-
Team bedankt sich herzlich bei 
allen Mitgliedern, Sponsoren, Un-
terstützern und beim treuen Pub-
likum. Gerade in Zeiten gekürzter 
Kulturförderungen wird es zuneh-
mend schwieriger, ein hochwer-
tiges Programm zu ermöglichen. 
Mit Ihrem Veranstaltungsbesuch 
unterstützen Sie die Kulturarbeit 
vor Ort und helfen mit, dieses An-
gebot auch künftig zu erhalten. 
Denn Kultur kostet Geld, kann 
aber weit mehr: Sie verbindet 
Menschen und beflügelt Herz 
und Seele.

Alle Termine finden Sie dem-
nächst im gedruckten Pro-
gramm sowie bereits jetzt schon 
unter www.kultur.st

Schutzengel Anton erlebt sei-
nen ersten Schultag in der 

Schutzengelschule.
Alles ist neu, aufregend und 
manchmal gar nicht so ein-
fach. Doch zum Glück ist Anton 
nicht allein: Gemeinsam mit sei-
nen Freunden begibt er sich auf 
spannende Abenteuer und ent-
deckt, wie wertvoll Freundschaft 
wirklich ist.

Am 13. Juni wurde das Kinder-
buch von Walter Greimeister im 
[ku:L] präsentiert. In zwei Vorstel-
lungen wurde aus dem Buch 
gelesen und die Songs wurden 
von einer tollen Band gespielt. 
Im Buch enthalten sind näm-
lich sechs Lieder, die mittels QR-
Code abrufbar sind und im Ton-
studio „Mountain Power Records” 
von Manuel Percht in Öblarn ein-
gespielt wurden.

Die gefühlvollen Arrangements 
stammen von Seppi Schnedl. 
Gelesen wurde von Christina Ku-
kula, die mit ihrer einfühlsamen 

Art das Publikum gleichsam mit 
den Liedern verzauberte. Die 
Band bestehend aus Michael 
Fuchs (Drums), Hans Peter Knaus 
(Bass), Gerit Knaus (Violine) so-
wie Seppi Schnedl am Klavier 
und Walter Greimeister an der Gi-
tarre. Als Gesangssolistin fungier-
te in souveräner Art und Weise 
Sophie Greimeister. 
Neben der Präsentation fand 
auch eine Ausstellung zum Ent-
stehen der Bilder dieses Buches 
statt. Marlene Schaumberger 
zeichnet für die wunderbaren Il-
lustrationen verantwortlich. Die 
Künslterin aus Pichl-Mandling ist 
weit über die steirischen Grenzen 
für ihre künstlerische Tätigkeit be-
kannt und geschätzt.
 
Das Buch ist bei Trafik Gewess-
ler, Buchhandlung Wallig, sowie 
Buchhandlung Irdning und bei 
Marlene Schaumberger unter 
www.marleneschaumberger.com 
sowie bei Walter Greimeister 
selbst unter www.grimmingno-
ten.at erhältlich.
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Der Autor Walter Greimeister mit seinem einfühl-
samen Kinderbuch

Das ku:L war zweimal ausverkauft bei der Buch-
vorstellung.
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Familienfest

Auftümpeln am und im Walchenbach
Ein gemütliches Fest für die ganze Familie

Zum Start in die Sommerferien hatte sich die 
Öblarner Volkspartei mit ihren Bünden etwas 

Besonderes überlegt. 
Eltern, Kinder und alle Altersschichten sollten bei 
einem geselligen Beisammensein eintauchen kön-
nen in den Öblarner Sommer und am und im Wal-
chenbach Abkühlung und Gemütlichkeit finden.

Danke an die VP-FRAUEN, den Bauernbund, die 
Bäuerinnen, den Seniorenbund und an das Öb-
larn-aktiv-Team mit Freunden und Helfern für Orga-
nisation und Durchführung!
Bauernbundobmann Rupert Moosbrugger und sei-
ne Unterstützer versorgten die Mitfeiernden und Ru-
hesuchenden mit Getränken. Sehr begehrt waren 
die frisch zubereiteten Steirerkrapfen mit Erdäpfeln, 
Kraut und Kas von den VP-Frauen sowie die köstli-
chen Torten der Bäuerinnen. 
Für die dezente Hintergrundmusik sorgten viele 
Stunden lang Hans Zeiler, Obmann des Senioren-
bundes, und Sebastian Reith, Obmannstellvertreter 
des Bauernbundes. 
Die Kinder fanden beim Schminken mit Claudia 
Gassner und Hannah Schmidt viel Freude, konnten 
sich in der VP-Hupfburg und in den Tümpeln des 
Walchenbaches austoben. Spannend verlief das 

Schätzspiel und weckte Erinnerungen an vergan-
gene Aufest-Zeiten. 
Es galt zu erraten, wie viele „Tropfen” in der großen 
Flasche waren.

Danke an alle Besucherinnen und Besucher, die 
mit ihrer Konsumation einen Beitrag geleistet 
haben zur weiteren Finanzierung unserer Ortszei-
tung „Öblarn aktiv”. �
� Fotos von Richard Bogner

ERICH ZECHMANN

LANDMASCHINEN - PORTALBAU

WINTERGARTEN

Stein/Enns - www.zechmann.at
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Die gemütliche Unterhaltung stand beim „Auftümplen“ im Mittelpunkt.

Das Gelände am und im  Walchenbach bot einen würdigen Festplatz.

Interessantes Diskutieren und „Roaten“ um die Tropfen beim Schätzspiel
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75 Jahre Alpenverein Öblarn
1951 wurde die Sektion Öblarn des Österreichi-

schen Alpenvereins gegründet, nachdem sie 
bereits fünf Jahre zuvor auf Initiative von Siegfried 
Lederhaas sen. als Ortsgruppe der bereits beste-
henden Sektion Gröbming ins Leben gerufen wurde.
Erster Obmann war der Gemeindearzt Dr. Jakob 
Neubauer, der insgesamt 32 Jahre der Sektion 
vorstand, gefolgt vom heutigen Ehrenobmann 
Dr. Heinz Becvar, der ebensolange die Leitung inne-
hatte.

Viele verbinden den Alpenverein heute mit dem 
Berghaus in der Walchen. Ursprünglich hatte die 
Sektion ihren Stützpunkt im Englitztal, nach einem 
Besitzerwechsel wurde jedoch der Pachtvertrag für 
die dortige Hütte gelöst. Auf der Suche nach einer 
neuen Unterkunft entschied man sich, das leerste-
hende und bereits sehr desolate Berghaus zu kau-
fen und zu sanieren. 2001 – zum 50-jährigen Sekti-
onsjubiläum – konnte es feierlich eröffnet werden. 
2017 wurde es beim großen Hochwasser schwer 
beschädigt, aber unter tatkräftiger Mithilfe der Mit-
glieder und der Bevölkerung wieder instandgesetzt 
und wird seither auch von den Einheimischen wie-
der gerne genutzt. Heute hat der AV Öblarn unter 
dem aktuellen Obmann Dr. Martin Weichbold rund 
400 Mitglieder und betreut neben dem Berghaus 
rund 50 km Wanderwege in der Region. Ein Schwer-
punkt der Arbeit liegt auf einem breiten Angebot 

an Bergsportaktivitäten für Jung und Alt im Sommer 
wie im Winter. Auch an der Feriengaudi der Markt-
gemeinde Öblarn beteiligt sich der Alpenverein 
von Anfang an.  Zum Sektionsjubiläum gibt es heu-
er eine besondere Tour: Rund 25 Sektionsmitglie-
der werden in der zweiten Augusthälfte nach Grie-
chenland aufbrechen, um den sagenumwobenen 
Götterberg Olymp zu besteigen! Aber auch die 

Geselligkeit kommt beim Alpenverein nicht zu kurz, 
so gibt es auch heuer wieder das traditionelle Fest 
beim Berghaus: Am Sonntag, 16. August wird um 
12 Uhr eine Messe beim Walchenherrgott gefei-
ert, danach ist rund um das Berghaus für Speis 
und Trank gesorgt. Für die musikalische Gestal-
tung der Messe (und auch danach) sorgt der 
Männerchor St. Margareten aus dem Kärntner La-
vanttal. Alle Öblarnerinnen und Öblarner und alle 
Gäste sind herzlich eingeladen!

Schifahren im Englitztal. Gruppenbild vor der Kreisterhütte vor etwa 70 Jahren

Messfeier beim Walchenherrgott vor dem Fest beim Berghaus, 2025

Erinnerungen an gemeinsame Wanderungen, hier zu den Zwieflerseen, 2025
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Dorfkapelle | Seniorenbund

90 Jahre Dorfkapelle in Niederöblarn

Viel gemeinsam unterwegs
Der Seniorenbund Öblarn

Im Juni 1936 wurde die Dorfkapelle in Niederöb-
larn eingeweiht, die zuvor in einer entbehrungs-

reichen Zeit mit viel Engagement und großem 
Zusammenhalt der Dorfbevölkerung auf Initiative 
des Kaufmannes Karl Trummer errichtet worden 
war.
Am 28. Juni dieses Jahres wurde in Niederöblarn 
gefeiert. Im Anschluss an den von Pfarrer P. Vinzenz 
Schager zelebrierten Festgottesdienst zur 90-Jahr-
Feier gab es Dankesworte. Ernst Trummer jun. gab 
in einer unterhaltsamen Rede einen historischen 
Einblick in die Entwicklung der Kapelle. Ernst Trum-
mer sen., Hans Buchmann und Gisi Buchmann 
wurden für ihren Einsatz für Pflege und Erhaltung 
der Dorfkapelle geehrt. Bürgermeister Franz Zach 
hob in seiner Festrede die große Bedeutung des Zu-
sammenhalts in der Dorfgemeinschaft und in der 
Gemeinde hervor. Die Kapelle, die heute im Besitz 
der Marktgemeinde Öblarn ist, wurde in einer ent-
behrungsreichen Zeit zwischen den beiden Welt-
kriegen mit geringen finanziellen Mitteln aber mit 

viel Einsatz und Eigenleistung errichtet. Somit kann 
sie auch in unserer Zeit Ansporn sein, das Gemein-
same vor das Unterscheidende zu stellen. Der Ob-
mann des Pfarrgemeinderates Öblarn, Johann Zei-
ler, dankte allen für das Mitfeiern. Die Musikkapelle 
Öblarn umrahmte Festgottesdienst und Festakt und 
spielte anschließend zum Frühschoppen auf.

Ende April reisten über 30 Mitglieder der Senio-
renbund-Ortsgruppe Öblarn nach Leibnitz und 

besichtigten das Sanitärmuseum, das in vergan-
gene Zeiten der Hygiene zurückblicken ließ.
Weiter ging die Fahrt zur Fa. Neuroth, wo im neuen 
Firmengebäude die modernsten Hörgeräte präsen-

tiert wurden. Bei herrlichem Wetter besuchte die 
Ortsgruppe am 2. Juni die Burganlage Strechau. 
Im Anschluss an die interessante Führung durch 
die alten Gemäuer und der Besichtigung der un-
zähligen Oldtimerfahrzeuge gab es exklusiv für 
die Öblarner Reisegruppe die Möglichkeit, mit 
dem Burgbesitzer persönlich bei einem Glas Sekt 
zu plaudern. Erst kürzlich begleiteten mehrere Mit-
glieder der Ortsgruppe ihre Organisationsreferen-
tin Helga Lambauer zur Bezirksreise ins Mühl- und 
Waldviertel. Die vielen schönen Eindrücke werden 
in besonderer Erinnerung bleiben.
Der heurige Bezirkswandertag findet am Mitt-
woch, 16. September 2026 mit Beginn um 9 Uhr 
in der Gemeinde Ramsau statt. Wir freuen uns auf 
rege Beteiligung und gemütliche Stunden.

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Niederöblarn

Marktgemeinde und Pfarrgemeinde würdigten verdienstvolle Personen 
rund um die Pflege der Niederöblarner Dorfkapelle.
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Wissenserwerb, Übungen und Wettbewerbe 
für den Ernstfall 
Ende April unterstützte die FF Öblarn wieder die 

alljährliche Stollenreinigung im Schaubergwerk 
Thaddäusstollen im Walchental. 

Kurz darauf konnte auch der Maibaum in Öblarn 
geholt und aufgestellt werden. Am 2. Mai feierte 
die FF Öblarn gemeinsam mit der FF Niederöblarn 
den traditionellen Florianikirchgang in Niederöb-
larn. Im Juni besuchten zahlreiche Kameradinnen 
und Kameraden die Vorstellung der neuen Be-
reichs-Stützpunktfahrzeuge des Abschnittes und er-
hielten interessante Einblicke in das Einsatzleitfahr-
zeug (EL) sowie das Atemschutzfahrzeug (ASF).
Auch die Bewerbssaison verlief äußerst erfolgreich. 
Die beiden Bewerbsgruppen absolvierten die Be-
werbe mit großem Einsatz, mehrere Kameradinnen 
und Kameraden konnten das Bewerbsabzeichen 
erwerben und eine Gruppe brachte sogar erfolg-
reich das Bewerbsabzeichen aus Südtirol mit nach 
Hause. 
Ebenso war die Feuerwehrjugend bei den Jugend-
bewerben wieder erfolgreich vertreten und stellte 
mit viel Motivation und Teamgeist ihr Können unter 
Beweis.

Tradition trifft Moderne
Hüttenschuhe, Socken, Handschuhe,

Hauben, Pullover uvm.

In vielen Farben und Größen erhältlich

Öblarn 28
8960 Öblarn

0664/4831791

www.heratex.at

A-8960 Öblarn 2 Tel. 0043-03684-2132
info@heratex.at  www.heratex.at
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GmbH

Feuerwehrjugend motiviert und erfolgreich bei Jugendbewerben

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

Nachhaltig - Regional - Verlässlich

Unser Holz stammt aus sorgfältig bewirtschafteten 
Wäldern – für höchste Qualität und  

nachhaltige Forstwirtschaft.
Vertrauen Sie auf Regionalität und Tradition.

AUS UNSEREN WÄLDERN

www.colloredo-mannsfeld.com
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Feuerwehr Niederöblarn

Stolze Leistungen
der Niederöblarner Feuerwehr
Schon im Frühling dieses Jahres konnten drei 

Mitglieder der FF Niederöblarn den Wissens-
test erfolgreich absolvieren. Weiter ging es mit 
dem traditionellen Florianikirchgang zu Ehren des 
Schutzpatrons gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Öblarn. In diesem Jahr wurde die Feier 
in Niederöblarn abgehalten.
Auch im Bereich des Wasserdienstes gab es zahlrei-
che Aktivitäten. Mehrere Schiffsführer nahmen an 
einer Weiterbildung 
an der Feuerwehr- 
und Zivilschutz-
schule in Lebring 
teil und erweiterten 
dort ihr Fachwis-
sen. Wie jedes Jahr 
fand außerdem 
das Taucherlager 
am Grundlsee statt. An mehreren Tagen waren die 
Niederöblarner für die Absicherung und Sicherheit 
der Taucher im Einsatz.
Besonders erfolgreich verlief der Wasserwehrleis-
tungsbewerb in Oberösterreich: Gleich drei Zillen-

besatzungen der FF Niederöblarn konnten das 
begehrte Leistungsabzeichen erringen. Zu dieser 
starken Leistung gratulieren wir herzlich.
Sehr stolz kann man auch auf die Feuerwehrjugend 
sein. Gemeinsam mit den Jugendlichen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Öblarn wurde intensiv für den Lan-
desfeuerwehrjugendleistungsbewerb trainiert.
Anfang Juli konnten die Jugendlichen ihr Können 
eindrucksvoll unter Beweis stellen. Neben dem Feu-
erwehrjugendleistungsabzeichen in Silber erreich-
ten sie einen hervorragenden 30. Platz in der Lan-
deswertung – ein großartiger Erfolg, auf den sie mit 
Recht stolz sein können.
Auch die Kameradschaft kam in diesem Jahr nicht 
zu kurz: Bei einem gemeinsamen Ausflug zum Red 
Bull Ring verbrachten unsere Kameradinnen und 
Kameraden einen abwechslungsreichen Tag mit 
vielen spannenden Eindrücken und stärkten dabei 
den Zusammenhalt innerhalb der Feuerwehr.
Die Freiwillige Feuerwehr Niederöblarn wünscht 
allen Leserinnen und Lesern von „Öblarn aktiv“ 
noch einen erholsamen, sonnigen und vor allem 
unfallfreien Sommer sowie einen goldenen Herbst!

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Persönlich für Sie da!

ElectronicPartner
EP:Heiger
Unser Service
macht den Unterschied.

8952 Irdning, Trautenfelserstraße 204, Tel.: 03682/21245
www.heiger-tv.at, info@heiger-tv.at

Elektrotechnik
Verkauf
Reparatur

• Professionelle Elektronik
• Unterhaltungselektronik
• Haushaltsgeräte
• Medientechnik 
• Hotel-TV
• Antennenanlagen
• Videoüberwachung
• Beschallungsanlagen
• Ersatzteile

24h online bestellen unter 
www.heiger-tv.at
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Kein Preis-Unterschied
zwischen DC & AC laden!

Konkurrenzlos günstige
Supercharger-Tarife

24/7-Fixpreise, keine dynamischen Steigerungen, Stand 23.1.2026

Mit der
E-Werk-Ladekarte

€/kWh
inkl. MwSt.0,39

Mit
Kreditkarte

0,48
verfügbar bei DC-Stationen

€/kWh
inkl. MwSt.
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50 Jahre
Tennisclub Öblarn
Nach der geglückten Titelverteidigung der Winter-

meisterschaft matchen sich die Öblarner Tennis-
damen zurzeit um den Aufstieg in die nächste Spiel-
klasse. 
Genauso kämpft auch die Alpenliga-Mannschaft 
wieder um den Titel, der zuletzt 2014 gewonnen wer-
den konnte. Wir wünschen den beiden Mannschaf-
ten eine unfallfreie Saison und gutes Gelingen! 
In Zeiten von Smartphone und dergleichen ist der 
Tennisclub Öblarn sehr froh, dass die Nachwuchs-
arbeit mit Trainer Schmid Sepp so gut angenom-
men wird. Auch dieses Jahr wurde wieder ein An-
fängerkurs vom 13. bis 17. Juli angeboten.
Ein wichtiger Termin für alle, auch wenn sie nichts 
mit der gelben Filzkugel zu tun haben, ist die 
50-Jahr-Feier des TC Öblarn.
Sie findet am 29. August ab 11 Uhr auf der Ten-
nisanlage statt. Für Unterhaltung und das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 

Auf ein gutes Gelingen freut sich
der TC Öblarn.

Sport

Starke Leistungen der Öblarner Nachwuchs-
heber beim Juniors Battle in Lochen
Am 30. Mai fand in Lochen 

das Juniors Battle der Nach-
wuchsgewichtheber statt. Der 
AK Union Öblarn war mit vier 
jungen Athleten vertreten, die 
mit starken Leistungen und 
mehreren persönlichen Best-
marken aufzeigen konnten.
In der Klasse U13 leicht erreichte 
Jakob Grundner den hervorra-
genden 6. Platz. Dabei stellte er 
mit 24 kg im Reißen eine neue 
persönliche Bestleistung auf und 
bewältigte zudem 32 kg im Sto-
ßen. Ebenfalls in der Klasse U13 
leicht ging Simon Buchmann an 
den Start. Mit 24 kg im Reißen 
und 28 kg im Stoßen sicherte er 
sich den 5. Platz. In der Kategorie 
U13 mittel erreichte Marius Kröll 
den 5. Platz. Er brachte 28 kg im 
Reißen zur Hochstrecke und stell-
te mit 35 kg im Stoßen eine neue 

persönliche Bestleistung auf. Für 
das beste Ergebnis aus Öblarner 
Sicht sorgte Philip Grundner in 
der Klasse U13 schwer. Mit 48 kg 

im Reißen und einer neuen per-
sönlichen Bestleistung von 65 kg 
im Stoßen belegte er den starken 
4. Platz.

Simon Buchmann ist einer der erfolgreichen Öblaner Juniors.
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Sport und Geselligkeit beim Fußballverein

Alle Mannschaften von den Minis bis zur 
Kampfmannschaft wurden mit neuen Trai-

ningsanzügen im selben Design ausgestattet.
Der FSV Union Raiffeisen Öblarn bedankt sich sehr 
herzlich bei den Sponsoren: Autohaus Tschernitz, 
Eco-tec.at Photovoltaics, Granit Ennstaler Hand-
werksmeister, Planai-Hochwurzen-Bahnen, Grund-
ner Fliesen- und Plattenverlegung und Haustechnik 
Schweiger.

Sportliche Neuigkeiten
Die Kampfmannschaft startet am 22. August gegen 
den FC Schladming II in die neue Saison. Die neu 
formierte Kampfmannschaft II spielt als Spielge-
meinschaft mit ATV Irdning in der 1. Klasse Ennstal 
in Irdning ihre Heimspiele. Saisonbeginn ist am 23. 
August. Fünf Nachwuchsteams in den Spielklassen 
U7, U8, U11 (2 Teams) und U13 starten ab Anfang 
September in die neue Saison.

Familyday & Entenrennen
Der FSV Union Raiffeisen Öblarn möchte sich bei al-
len Besuchern, Helfern und Sponsoren bedanken, 
die sich trotz der extremen sommerlichen Hitze das 
Entenrennen nicht entgehen ließen. Außerdem gra-
tulieren wir allen Gewinnern recht herzlich.

75 Jahre FSV Öblarn
Der Fußballverein Öblarn wird heuer 75 Jahre alt, 
und aus diesem Anlass findet am 5. September ab 
12 Uhr am Fußballplatz eine kleine Feier statt. Auf 
dem Programm stehen Nachwuchsspiele, ein Le-
gendenspiel mit einigen Oldies vergangener Meis-
terteams und ein Legenden-Elfmeterschießen.

Der FSV Öblarn freut sich auf Deinen Besuch.

Neue Trainingsanzüge für alle Mannschaften des FSV Öblarn

www.oevp-oeblarn.at Sport
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Was ist los in Öblarn und Niederöblarn?
Sonntag, 16. August
12 Uhr: 75 Jahre Alpenverein, 
Bergmesse beim Walchenherrgott 
und Sommerfest beim ÖAV-Berghaus

Samstag, 29. August
11 Uhr: 50 Jahre Tennisclub
auf der Tennisanlage Öblarn

Samstag, 5. September
12 Uhr: 70 Jahre Fußballverein 
Öblarn

Freitag, 11. September
19.30 Uhr: Classic Night Öblarn, 
Orchesterkonzert mit dem Ensemble 
Péridot aus Salzburg

Samstag, 12. September
14 Uhr: 100 Jahre „Das Grimmingtor” 
und 90 Jahre Öblarner Festspiele. 
Festtag beim Groggerhaus

Samstag, 19. September
Maibaumumschneiden
bei der Freiwilligen Feuerwehr Öblarn

Samstag, 21. November
Wunschkonzert
Musikverein Öblarn

Sonntag, 6. Dezember
17 Uhr: Barbarafeier
im Walchental

Der Terminkalender erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit! Diese Termine wurden uns von 
Lesern oder Vereinsfunktionären gemeldet.

Termine

Sperrmüllanlieferung Bauhof Öblarn
Geänderte Zeiten seit 1. Juli 2026
Die Möglichkeit der Anlieferung von Sperrmüll 

am Bauhof Öblarn besteht seit 1. Juli 2026 zu 
einem geänderten Zeitpunkt.
Die Abgabe von Sperrmüll in Haushaltsmengen ist 
nun jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 bis 17.30 
Uhr möglich. 
Dieser Termin ersetzt somit den ehemaligen Anliefe-
rungstermin am Freitagvormittag.

Die genannten Problemstoffe
müssen im Altstoffsammelzentrum in Aich

abgegeben werden!

Was darf angeliefert werden?
■	 Jede Art von Holz:
	 Kästen in zerlegtem Zustand,
	 Holzfenster ohne Glas, Spanplatten
■	 Hartplastik wie Kübel, leere Kanister
	 und Plastikrohre
■	 Altmetalle: Eisenteile, Bleche, Rohre
■	 Speiseöl, Speisefett
■	 Spraydosen und leere Lackdosen
■	 Elektroschrott: Elektrogeräte, Batterien,
	 Radios, Neonröhren, LED, Glühbirnen, Kabel,  
	 Waschmaschinen, Trockner etc.
	 Gerätebatterien herausnehmen und
	 separat abgeben!
■	 Flachglas, Porzellan und Spiegel
■	 Bauschutt: Ziegel, Zement,
	 Fliesen ohne Eisenteile

Was darf im Bauhof Öblarn nicht angeliefert 
werden?
■	 Problemstoffe wie jegliche Art von Chemie,
	 Motoröle etc.
■	 Fernseher und Bildschirme
■	 Kühlschränke und Gefrierschränke
■	 Autotreifen
■	 Matratzen, Teppiche, Kleidung
■	 Medikamente
■	 Dämmmaterial, Asbestzement
	 und Mineralfaserabfälle
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Was uns gefällt
■	 �dass trotz der engen Finanzlage 

Dank der weitsichtigen und über-
legten Planung von Bürgermeister 
Franz Zach in diesem Jahr bereits 
einige wichtige Projekte in unse-
rer Gemeinde verwirklicht werden 
konnten (siehe Bericht auf den Sei-
ten 2 und 3)

■	 �die architektonische Neugestal-
tung der Raiffeisenbank Öblarn 
mit einem zentral angeordneten 
Service-Point und fünf neuen Miet-
wohnungen im Gebäude

■	 �dass die Verkaufsstelle in der Hand-
werksbäckerei Trafella in Öblarn 
wieder geöffnet hat

■	 �die neu asphaltierte Durchzugsstra-
ße im Ortszentrum von Öblarn

■	 �die vielen geselligen Feste und Ver-
anstaltungen von Vereinen, die es 
ermöglichen, dass sich Menschen 
aller Altersgruppen ungezwungen 
treffen und unterhalten können

■	 �die neue Möglichkeit, Sperrmüll 
beim Bauhof Öblarn am Mittwoch-
nachmittag anliefern zu können

■	 �die Neuübernahme des Flugzent-
rums Niederöblarn mit geplanter 
Qualitätsverbesserung

■	 �dass Schulklassen gerne den Öb-
larner Kupferweg mit dem Schau-
bergwerk „Thaddäusstollen” besu-
chen und es für die Führungen sehr 
positive Rückmeldungen gibt

■	 �dass es mit der „Schönwetter Musi” 
seit kurzer Zeit eine junge Öblarner 
Tanzlmusi gibt, die schon bei eini-
gen Auftritten in der Umgebung für 
gute Stimmung gesorgt hat

■	 �dass die Sahib-Pass in diesem Som-
mer zwei Volleyballturniere im Öb-
larner Schwimmbad organisiert hat

■	 �die vielen Anmeldungen bei den 
zahlreichen Veranstaltungen zur 
„Feriengaudi”
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Dank & Denk

Das Redaktionsteam unter der Leitung 
von Mag. Karl Edegger freut sich be-
reits auf Ihre Berichte für die nächste 
Ausgabe. Nur durch Ihre Mithilfe ist es 

möglich, diese Zeitung für alle interes-
sant zu gestalten.
Herzlichen Dank für alle Beiträge, Tipps 
und Fotos!

Das „Öblarn-aktiv”-Redaktionsteam 
von links nach rechts:
Karl Edegger,
Karin Pölzl,
Richard Bogner

Kontakt: Mag. Karl Edegger,
Telefon: 0664/3900003,
E-Mail: kedegger@gmx.at

Die nächste Ausgabe erscheint
im Dezember 2026.

Redaktionsschluss:
6. Dezember 2026

Wir gratulieren

■	 �dem Musikverein Öblarn zum 
150-Jahr-Jubiläum des Bestandes

■	 �dem Alpenverein Sektion Öblarn 
zum 75jährigen Bestehen

■	 �dem Fußballverein FSV Öblarn zum 
75. Bestandsjubiläum 

■	 �dem Tennisclub Öblarn zum 
50-Jahr-Jubiläum

■	 �der VP-Frauenbewegung Öblarn 
zum 50-jährigen Bestehen. Die Orts-
gruppe Öblarn wurde 1975 gegrün-
det, die Ortsgruppe Niederöblarn 
1976. Seit 2021 ist es eine gemeinsa-
me Ortsgruppe.

■	 �Frau Gabi Gewessler zu 40 Jahren 
Betrieb der Trafik in Öblarn

■	 �den vier Landwirtschaftsmeisterin-
nen und -meistern aus der Gemein-
de Öblarn: Isabella Zamberger, Ru-
pert Moosbrugger, Sebastian Reith 
und Leonhard Zeiler

■	 �der Öblarner Bauernmusi zum eh-
renvollen Auftritt beim Original Eger-
länder Festival in Köln Anfang Juni

■	 �der gemischten Jugendgruppe der 
FF Öblarn und der FF Niederöblarn 
zum Leistungsabzeichen in Silber 
beim Landesjugendbewerb

■	 �der FF Niederöblarn zum Wasser-
wehrleistungsabzeichen in Bronze 
beim Landeswasserwehrleistungs-
bewerb in Ottensheim an der Donau

■	 �die erstmalige Durchführung des 
Neun-Meter-Turniers des FSV Öb-
larn mit elf Mannschaften, verbun-
den mit der Hoffnung, dass es 2027 
eine Wiederholung gibt

■	 �dass die „Öblarner Blumendamen” 
als Anerkennung für ihr Engage-
ment für den Blumenschmuck in 
unserer Gemeinde von der Raiffei-
senbank mit je einem Seidenhand-
drucktuch belohnt wurden

■	 �dem Öblarner Athleten Andrés Ruíz 
Morar zur Goldmedaille im Judo bei 
den nationalen österreichischen 
Special Olympics Sommerspielen

■	 �dem FSV Öblarn und allen „Siege-
renten” beim Öblarner Entenrennen 
mit Familyday

■	 �allen Maturantinnen und Maturan-
ten zum erfolgreichen Abschluss

■	 �allen Kindern, die ihre Zeit im Kinder-
garten abgeschlossen haben und 
im Herbst in die Schule kommen

■	 �Eva Schachner zur wiederholten 
Aufnahme in den ÖSV-C-Kader und 
Timi Ranner zur ersten Aufnahme in 
den ÖSV-C-Kader

■	 �der Landjugend Öblarn, dass sie 
bereits zum zweiten Mal in Folge 
den 1. Platz im Bezirkscup erringen 
konnte und zum erfolgreichen Stu-
begg-Almfest

Wir danken

■	 �allen privaten Personen, Ehrenamt-
lichen und den Gemeindemitarbei-
terinnen und -mitarbeitern für den 
wertvollen Dienst für die Sauberkeit 
im Grünraum- und Blumenschmuck 
im gesamten Gemeindegebiet. 
Wenn jeder etwas Kleines beiträgt, 
entsteht gemeinsam etwas Großes.

■	 �den Grundbesitzern am Schatten-
berg im Bereich des neu errichteten 
Hangwasserschutzprojekts. Durch 
ihre hervorragende Zusammenar-
beit und die Bereitschaft, die erfor-
derlichen Grundflächen zur Verfü-
gung zu stellen, haben sie einen 
wesentlichen Beitrag zur erfolgrei-
chen Umsetzung dieses wichtigen 
Projekts geleistet.

■	 �dem Österreichischen Roten Kreuz 
Irdning für die Weiterführung des 
Projektes „Betreubares Wohnen” Öb-
larn


